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Herren Bezirksklasse B Gr. 3

TSV Ensingen II : TTV Knittlingen II 
Sonntag, 28.01.2024, 09:00 Uhr

Kesselbach beendet mit Sieg das Spiel

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTV Knittlingen II am vergangenen Sonntag in der
Herren Bezirksklasse B Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Ensingen II.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Felix
Kesselbach. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Uli Begero nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht so gut lief es für Kauf / Gebhard bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Begero / Piringer. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Mueller / Dercks
und Kicherer / Klamczynski, das Mueller / Dercks letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Das Doppel zwischen Schabernack / Fink und Kesselbach / Kesselbach
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Stefan Kicherer war für Alexander Kauf schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Bernd Gebhard beim 2:3
gegen Uli Begero leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche
Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Das Einzel zwischen Markus Mueller und Peter Klamczynski endete indessen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie,
da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Einen Sieg holte dann Torsten Dercks bei seinem 3:1 gegen Thomas
Piringer. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jörg Schabernack beim 3:0 von Felix Kesselbach. Beim 5:11, 8:11, 4:11 gegen
Noah Kesselbach fand hingegen Axel Fink von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Gekämpft bis zum Schluss
hatte derweil Alexander Kauf in der Partie gegen Uli Begero, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Kauf aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. 2:12 (Kauf) bzw. 5:2 (Begero)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Nicht ganz mithalten konnte Bernd Gebhard, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Stefan Kicherer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:8 für Gebhard und 6:4 für Kicherer seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Markus Mueller gegen Thomas Piringer bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Markus Mueller zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Piringer nun 3 Siege und 9 Niederlagen
in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der neue Zwischenstand war 6:6. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Torsten Dercks die Begegnung, in die er auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Peter Klamczynski abgab und
eine Niederlage kassierte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Noah Kesselbach konnte Jörg
Schabernack daraufhin den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Ohne Satzgewinn für Axel Fink verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix
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Kesselbach. Nach diesem Einzel steht Fink somit bei 3 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Kesselbach ein 5:5 ausweist. Damit war der 9. Punkt für den TTV
Knittlingen II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ensingen II nun ein Punktekonto von 2:16 Punkten auf,
während der TTV Knittlingen II vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2024 gegen TT Nussdorf-
Iptingen (SG) ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ensingen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.02.2024 gegen den TV Grossvillars.

 Statistik:
 TSV Ensingen II

Doppel: Kauf / Gebhard 0:1, Mueller / Dercks 1:0, Schabernack / Fink 1:0 
Einzel: A. Kauf 0:2, B. Gebhard 0:2, M. Mueller 2:0, T. Dercks 1:1, J. Schabernack 1:1, A. Fink 0:2 

 TTV Knittlingen II
Doppel: Kicherer / Klamczynski 0:1, Begero / Piringer 1:0, Kesselbach / Kesselbach 0:1 
Einzel: U. Begero 2:0, S. Kicherer 2:0, T. Piringer 0:2, P. Klamczynski 1:1, N. Kesselbach 2:0, F.
Kesselbach 1:1


